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Gemeinderat 

Liebe Zwingnerinnen und Zwingner  

Bund, Kantone & Gemeinden: Wer hat 
welche Kompetenzen beim Klima-
schutz? 
 
In den letzten Monaten wurde viel über 
den Klimaschutz diskutiert und demons-
triert. Was heisst das für uns als Kanton 
aber auch für uns als Gemeinde. 
 
Wozu dieser Klimaschutz-Katalog für Kan-
tone und Gemeinden? Kantone und Ge-
meinden entscheiden mit, wie wir wohnen, 
welche Verkehrsinfrastruktur es gibt und 
wo wir die Freizeit verbringen - alles äus-
serst klimarelevante Faktoren. Kantone 
und Gemeinden setzen wichtige Rahmen-
bedingungen und bestimmen damit stark, 
wie klimafreundlich oder klimaschädlich 
wir alle uns verhalten. Nur wenn neben 
dem Bund auch Kantone, Gemeinden und 
Haushalte mit ihren Entscheidungen die 
Umsetzung der Pariser Klimaziele unter-
stützen, sind diese Ziele zu schaffen. Aber 
wer bestimmt, was Kantone und Gemein-
den entscheiden? Wir können darauf Ein-
fluss nehmen. Dieses Vorgehen zeigt, wo 
und wie sich besonders viel machen und 
erreichen lässt. Der Katalog vom Bund 
und Kanton sammelt bisherige und neue 
Umsetzungsideen und er ordnet sie ein. 
Damit soll er Orientierungshilfe und Ideen 
für die Klimapolitik der Kantone und Ge-
meinden anbieten. Der Katalog richtet sich 
an alle, die Klimaschutz in der Schweiz 
deutlich voranbringen wollen – von Jung 
bis Alt, von der etablierten Politikerin bis 
zum Schüler oder der Seniorin mit Taten-
drang. Auf nationaler Ebene ist bisher das 
CO2-Gesetz das Hauptinstrument der 
Klimapolitik. Die Revision dieses Geset-
zes ist in einem ersten Anlauf gescheitert 
und wird auch im besten Fall nicht genü-
gen, um die Ziele des Pariser Klimaab-
kommens zu erreichen oder gar die For-
derungen der Klimastreik-Bewegung zu 
erfüllen. Wer sich direkt in die nationale 
Politik einmischen will, findet Hintergrund-
wissen und wirksame Massnahmen im 
Klima Masterplan der Klima-Allianz 
Schweiz. Wie kann ich beitragen? Dieser 
Katalog ist ein lebendes Dokument.  

Aber nicht nur der Klimaschutz hat uns im 
ersten intensiven und arbeitsreichen 1. 
Halbjahr beschäftigt. Wir blicken zurück 
auf einen reichbefrachteten Terminkalen-
der und die Bearbeitung und Durchfüh-
rung wichtiger und für die Gemeinde Zwin-
gen bedeutende Geschäfte. An der Ge-
meindeversammlung vom 7. Februar 2019 
wurde der für unser Dorf wegweisende  
Entscheid Umbau und Sanierung Schloss-
gasse 4 mitsamt Gemeindeverwaltung 
getroffen. Die Planungsphase ist bereits 
angelaufen. Wir wissen, die Tatsache ei-
ner grossen Zustimmung zu dem vorge-
legten Projekt als Vertrauensbeweis für 
unsere Arbeit sehr zu schätzen und möch-
ten uns dafür bei der Zwingner Bevölke-
rung herzlich bedanken. Dieses Vertrauen 
bestärkt uns darin, den eingeschlagenen 
Weg weiter zu gehen und dazu laden wir 
die ganze Bevölkerung herzlich ein, mit 
konstruktiven Vorschlägen am politischen 
Leben teilzunehmen. Ich werde immer 
wieder von der Bevölkerung angefragt, 
wie der Projektstand Papiri, Sanierung 
Dorfstrasse 3. Etappe, Radweg inkl. Brü-
ckenumbau Grossmatt steht.  Der Ge-
meinderat ist bemüht, sobald es bei ein-
zelnen Projekten etwas Neues gibt via 
Homepage, Flugblatt oder Informations-
abend zu informieren. Es ist nicht immer 
einfach den richtigen Zeitpunkt von einer 
Information an die Bevölkerung weiter zu 
geben, da auch andere Player im Boot 
sein müssen, damit wir informieren kön-
nen. 
 
Ich ermuntere Sie/euch direkt bei den De-
partementsverantwotlichen zu melden, da 
sie immer auf dem neusten Stand sind 
betreffend die jeweiligen Projekte. 
 
Ich wünsche Ihnen schöne, erholsame 
und unfallfreie Sommerferien mit vielen 
sonnigen und warmen Tagen. Ich lade sie 
heute schon ein, den Bundesfeiertag am 
31. Juli auf Schloss Zwingen im Rahmen 
der Gemeinde gemeinsam zu feiern. 
 
 
Ermando Imondi, Gemeindepräsident 
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Gemeinderat 
Juni 2019 

Was läuft zur Zeit in unseren Liegenschaf-
ten: 
 
Primarschule Dorfstrasse 
In der Sommerzeit wird die alte Ölheizung 
entfernt und durch eine neue Gasheizung 
ersetzt. Im weiteren wurde das Gebäude 
durch einen Brandschutzfachmann beur-
teilt. Die brandtechnisch nötigen Mass-
nahmen werden zum Teil diesen Sommer 
und im nächsten Jahr umgesetzt. 
 

Primarschule Friedhofweg 
Hier laufen die Vorarbeiten durch den 
Fachplaner für die Erneuerung der alten   
und beanstandeten Ölheizung. Im Mo-
ment läuft die Endphase der Evaluation 
der Energieform und Wärmeerzeugung. 
Die Planung für eine Schulraumerweite-
rung ist auf gutem Wege. Hier wurden vie-
le Varianten  angeschaut und besprochen. 
Daraus hat sich eine bedarfsgerechte Lö-
sung bereits abgezeichnet. 
 
Diese beiden Projekte werden wir gerne 
an einem Informationsanlass vorstellen. 
 

Spielplatz Grossmatt 
Leider müssen wir feststellen, dass gewis-
se Personen in den Abend- und Nacht-
stunden den Spielplatz als Festplatz nut-
zen. Die liegengelassenen Flaschen, Ge-
tränkedosen und vieles mehr an Abfall 
brauchen die Kinder nicht auf ihrem Spiel-
platz! Unsere Mitarbeiter leeren regelmäs-
sig und immer auch Freitagabends alle 
Abfalleimer, damit es genug Platz hat für 
normalen Abfall. Unnötig und bedenklich 
sind die zerbrochenen Glasflaschen im 
Gras  mit welchem die Kinder gefährdet 
werden. 
 
Umbau Schlossgasse 4 
In Zusammenarbeit mit Artevetro Architek-
ten AG wir im Moment das Vorprojekt an 
die neuen Anforderungen angepasst. 
Nebst den Gesprächen mit uns als Bau-
herrschaft fanden auch die ersten Gesprä-
che mit der Denkmalpflege statt. Eine Be-
gleitgruppe, welche die Sanierung– und 
Umbauten  unterstützen wird, konnte 
ebenfalls gebildet werden. 
Hier werden wir sie gegen Ende des Jah-

res mit den genauen Zahlen und Plänen 

informieren. 

Yves Borho, Gemeinderat 

Ressort Liegenschaften 

Anfang Mai 2019 hat Andreas Schärer 
seine Arbeit als Gemeindeverwalter von 
Zwingen aufgenommen. Andreas Schärer 
ist 49 Jahre alt, im Baselbiet aufgewach-
sen, verheiratet, Vater von zwei schul-
pflichtigen Kindern und lebt in Pfeffingen 
BL.  
 
Aufbauend auf seinem Studium an der 
damaligen Höheren Wirtschafts- und Ver-
waltungsschule in Basel (HWV) hat er ver-
schiedene Zertifikatslehrgänge (CAS Füh-
rungskompetenz entwickeln, CAS Ma-
nagement Consulting und CAS Controlling 
& Consulting) an der heutigen Fachhoch-
schule Nordwestschweiz (FHNW) abge-
schlossen. 
 
Durch seine langjährige Berufserfahrung 
aus Finanz- und Führungsfunktionen bei 
Bundesbetrieben (Swisscom Immobilien 
AG, PostFinance AG und Geschäftslei-
tung der McClean-Gruppe, letztgenannte 
KMU ist ein Betriebspartner der SBB und 

der Deutschen Bahn AG) verfügt er über 
ein breites Fachwissen im Bereich der öf-
fentlichen Verwaltung. 
 
Seit 2015 leitete er bereits die Verwaltung 
der Einheitsgemeinde Seewen SO im be-
nachbarten Schwarzbubenland. Andreas 
Schärer kennt das Baselbiet bestens, ist 
gut vernetzt und vervollständigt als Be-
triebsökonom FH, Fachrichtung Marketing, 
nun die Gemeindeverwaltung Zwingen. 
 
Der Gemeinderat freut sich, eine motivier-
te und überzeugende Führungspersönlich-
keit gefunden zu haben und wünscht ihm 
viel Erfolg und Freude bei dieser an-
spruchsvollen Aufgabe. 

 
Im Namen des Gemeinderats 

Ermando Imondi, Gemeindepräsident 

Neuer Gemeindeverwalter 
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Gemeinderat 

Dies und jenes aus dem Schulalltag 
Die Gemeinde besitzt beim grossen Spiel-
platz eine Doppelgarage, die leider in der 
Vergangenheit von Graffittisprayern nicht 
verschont wurde. Kreuz und quer standen 
an den Wänden überwiegend hässliche 
Zeichnungen oder verschiedenste Schrift-
züge. Nun hat der Gemeinderat entschie-
den, dass diese Doppelgarage von den 
Schulen verschönert werden darf. Die Se-
kundarschule Zwingen hat bei einer Pro-
jektarbeit bereits eine Seite wunderschön 
besprayt. 

 

Die andere Seite der Garage ist für die 
Primarschule reserviert und wird ebenfalls 
bei Gelegenheit von den Schülerinnen 
und Schülern bemalt werden. 

 

Im Jahre 2012 hat die Gemeinde einen 
wunderschönen modernen Kindergarten 
fertiggestellt. Ein grosses Dorffest, das mit 
Hilfe von vielen Vereinen aus Zwingen 
organisiert wurde, rundete die Eröffnung 
des Kindergartens ab. Nach einigen Mo-
naten jedoch, haben die Lehrpersonen 
bemerkt, dass der Pausengarten bei nas-
sem Wetter von den Kindergartenkinder 
nicht benutzt werden kann, da der Boden 
sehr lehmhaltig ist und demzufolge weich 
und schlammig wird. Deshalb verbrachten 
die Kinder bei schlechtem Wetter ihre 
Pausen über Jahre hinweg beim Kirch-
platz. Für alle Beteiligten eine unbefriedi-
gende und klar nicht dauerhafte Lösung! 
Erste Priorität für uns war, den Kindern 
die Pausen im eigenen Pausengarten zu 
ermöglichen. Der Gemeinderat hat da-
raufhin entschieden, dem Pausengarten 

Ressort Bildung 

eine Auffrischung zu verpassen. Der 
Werkhof hat dann im Frühling folgende 
Arbeiten durchgeführt: 

 

 Gehweg-Steine wurden entlang des 
Kindergartens neu verlegt. 

 Die ehemaligen Stolperfallen wur-
den entfernt. (Die alten Eisenprofil-
abschlüsse, die aus dem Boden bei 
allen Umrandungen aufgeragt sind, 
wurden entfernt). 

 Abgesenkte Erde um die Schächte 
wurden wieder mit Erde aufgefüllt. 

 Die undichte Dachwasserleitung 
über der Kellerdecke geflickt. 

 Der Rasen wurde neu angesät. Die 
Bewährungsprobe steht noch aus, 
doch die Gemeinde und die Lehr-
kräfte sind zuversichtlich, dass die 
Anpassungen genügen werden, da-
mit unsere Kindergartenkinder wie-
der im eigenen Pausengarten her-
umtollen können. 
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Kurz vor den Sommerferien werden die 
Primarschülerinnen und Primarschüler und 
unsere Kindergartenkinder viele Projekte, 
Reisen und Lager erleben dürfen. Unsere 
Schule ermöglicht den Kindern, kurz vor 
dem Schuljahresende viele glückliche und 
vor allem unvergessliche Momente zu erle-
ben. Untenstehend möchte ich den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern von Zwin-
gen einige bevorstehende Ereignisse auf-
zählen: 

Bei der Unterstufe: 

Bei der 1. und 2. Klasse werden die Kinder 
ein Radioprojekt erleben dürfen. Hier wer-
den die Kinder unter professioneller Anlei-
tung selber ein Hörspiel aufnehmen. 

Die 1. Klasse übernachtet auf dem Bau-
ernhof Gehrenhof. 

Bei der Mittelstufe: 

Die 3. Klasse darf am 5. Juni ins Lama-
Lager gehen. Die Kinder werden einige 
Tage auf dem Bauernhof übernachten und 

die vielen verschiedenen Tiere dort ken-
nenlernen. Sie werden sich vor allem auf 
die Lamas konzentrieren. 

Nach den Umweltprojekttagen steht kurz 
vor den Sommerferien ein Mittelalterlager 
bei der 5. Klasse bevor. 

Die 6. Klasse hat eine Genderprojektwo-
che und eine Naturprojektwoche. 

Am 28. Mai findet für alle Stufen der Pri-
marschule und dem Kindergarten ein 
Sporttag statt, der den Kindern die Mög-
lichkeit gibt, sich gemeinsam sportlich zu 
betätigen und sich besser auszutauschen. 
Hoffentlich spielt das Wetter auch mit! Bei 
Schlechtwetter wird der Sporttag auf den 
4. Juni verschoben. 

All diese Ereignisse bereiten mir als Ge-

meinderätin und Schulrätin viel Freude 

und bestätigen mir, dass unsere Primar-

schule eine offene, erlebnisreiche und le-

bendige Schule ist! 

 
Nathalie Caduff, Gemeinderätin 

 

Radweg Zwingen - Grellingen 

An der Gemeinderat Sitzung vom 20. Mai 
2019 informierte Hr. Armin Schmauss, 
Projektleiter Verkehrsinfrastruktur,  Bau- 
und Umweltschutzdirektion, Infrastruktur 
und Mobilität des Kt. Baselland, über das 
geplante Projekt für einen abgetrennten 
Radweg zwischen Zwingen und Grellin-
gen. 

Weil im Jahr 2020 die Kantonsstrassen an 
das Bundesamt für Strassen ASTRA über-
gehen, müsste das Projekt spätestens im 
Jahr 2020 abgeschlossen werden. Für 
den Radweg gab es einige Einsprachen 
von privaten und juristischen Personen. 
Bei genügend Zeit hätte man diese be-
handeln und Lösungen erarbeiten können. 
Leider war die Einschätzung der Bau- und 
Umweltschutzdirektion, dass die Zeit dafür 
nicht ausreicht. Aus diesen Gründen wer-
den die erarbeiteten Grundlagen ans AST-
RA übergeben und der abgetrennte Rad-
weg im Jahr 2020 nicht realisiert. Hr. Ar-
min Schmauss prüft auf der Kantonsstras-
se noch Verbesserungen für die Radfah-
rer, indem u.U. der Velostreifen in gewis-
sen Bereichen verbreitert werden kann. 

Neue Brücke im Strengenfeld 

Hr. Armin Schmauss informierte auch, 
dass die Verbesserungen für den Radver-
kehr vom Strengenfeld bis zur Primarschu-
le / Friedhofweg nicht betroffen sind und 
die Planung für die neue Brücke begonnen 
hat. Der neue Verlauf – etwas quer zur 
Flussrichtung – bedingt den Rückbau der 
alten Brücke bevor die neue Brücke einge-
bracht werden kann. Es ist geplant alle 
Zuwege, Widerlager etc. vor den Sommer-
ferien 2020 zu erstellen und die alte Brü-
cke während dieser Zeit in Betrieb zu be-
halten. In den Sommerferien 2020 wird es 
dann einige Woche keine Brücke geben. 
Die neue Brücke wird über Wochen und 
Monate vor Ort als Stahlkonstruktion ge-
baut, um dann an einem Tag mit einem 
mobilen Kran installiert zu werden.  

Diese Information, dass die Planungsar-
beiten termingerecht begonnen haben, 
wollte ich ihnen sofort mitteilen. Ich hoffe 
in der nächsten Ausgabe auch einige Dar-
stellungen und Zeichnungen der neuen 
Brücke vorstellen zu können. 

Gemeinderat, Thomas Schmid 

Ressort öffentliche Dienste 
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Hilfe bei Wespen– und Hornissennestern 

Bei der Stützpunktfeuerwehr Laufental 
finden Sie eine Fachperson, (Tel. 061 761 
11 44) welche Ihnen gegen Gebühr bei 
der Entfernung von Wespen– oder Hornis-
sennestern behilflich ist. 
 
Ebenfalls können Sie eine Schädlingsbe-

kämpfungsfirma beauftragen. 
Denken Sie daran: Auch Wespen und 
Hornissen sind grosse Nützlinge. Sie fres-
sen grosse Mengen an Kleininsekten - 
unter anderem auch die lästigen Mücken. 
 
Gemeindeverwaltung Zwingen                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

Was tun bei Bienenschwärmen? 

Falls Ihnen ein Bienenschwarm um das 
Haus fliegt, können Sie Michael Hueber  

Tel. 079 434 53 30 anrufen. Er wird die 
notwendigen Massnahmen einleiten. 
 
Gemeindeverwaltung Zwingen                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

Donnerstag, 12. September 2019 Standort: Bahnhof in Zwingen - ab 9.00 Uhr  

Alteisen-Entsorgung 

Donnerstag, 5. September 2019 
Donnerstag, 14. November 2019 
 
Das Altpapier wird von Haus zu Haus (ab 
7.00 Uhr gut sichtbar deponiert) bzw. 

bei den Mehrfamilienhäusern an den Keh-
richtsammelstellen abgeholt (Wo andere 
Regelungen gelten, wurden die Anwohne-
rinnen und Anwohner schriftlich informiert). 
 

Nächste Papier– und Kartonsammlung 

Ferien — Sind Ihre Ausweise noch gültig? 

Bitte kontrollieren Sie rechtzeitig vor den 
Ferien, ob Ihre Ausweise noch gültig sind. 
Die Bestellung neuer Dokumente dauert 
ca. 5 Arbeitstage. 
 
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne 
die Gemeindeverwaltung oder das Pass- 
und Patentbüro Basel-Landschaft in 
Liestal. 
 
Bitte nicht vergessen: 
 
Bei der Gemeindeverwaltung können nur 
noch Identitätskarten beantragt werden.  

Pass- oder Kombianträge (Pass und Iden-
titätskarte) müssen Sie beim Pass- und 
Patentbüro unter 061 552 58 69 oder un-
ter www.schweizerpass.ch direkt beantra-
gen.  
 
Haben Sie noch Fragen? Bitte rufen Sie 
uns an unter der Nummer 061 766 96 36. 
 

Gemeindeverwaltung Zwingen 

Amtliches 
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Jeden 3. Mittwoch im Monat kocht Frau 
Erna Rüegger im Cafe Sunneschyn ein 
leckeres Mittagessen für unsere Senioren. 

Anmeldung erwünscht:  
Erna Rüegger, Tel. 079 485 66 24 
 

Erna Rüegger und Pro Senectute Zwingen 

Mittagessen für Senioren 

Juni 2019 
Amtliches 

Anlässlich der Ausstellung „Porträts“ im 

November 2016 zum 50. Todestag des 

Künstlers hat die Stiftung beschlossen, die 

bisherige Homepage von August Cueni 

aus dem Jahre 2006 zu überarbeiten. Die 

„alte“ Homepage ist in die Jahre gekom-

men und ihre Pflege wurde immer schwie-

riger. Auf dem Markt gab es keine Unter-

stützung mehr um die Seite zu aktualisie-

ren. Aus eigenen Mitteln konnte die Stif-

tung die neue Homepage jedoch nicht fi-

nanzieren und so wurde bei verschiede-

nen Institutionen um finanzielle Hilfe gebe-

ten. Die Stiftung erhielt Zusagen vom 

Swisslos-Fonds Baselland, von der Emil 

Richterich-Beck-Stiftung, der Portlandze-

mentfabrik-Stiftung Liesberg, von der Ein-

wohner-gemeinde Zwingen und weiteren 

Institutionen.  

Zur Erinnerung: August Cueni kam 1883 

in Zwingen zur Welt und starb 1966 im 

Alter von 83 Jahren. Über all die Jahre 

seines Schaffens entstanden über 3‘000 

Bilder in Öl , viele Holzschnitte und unzäh-

lige Zeichnungen aus der Umgebung, ins-

besondere aber aus dem Laufental und 

dem Thierstein, seiner engeren Heimat. In 

seiner unverkennbaren kräftigen, 

schwungvollen Darstellungsweise schil-

dert er die Landschaften des Birstales, 

des Juras, aber auch der Alpen, des En-

gadins und des Lötschentals. Daneben 

entstanden prachtvolle Blumenstil-leben 

und viele unverkennbare Porträts.  

Die neue Webseite wird stets aktualisiert 

und ergänzt. Unter der Adresse 

www.augustcueni.ch findet man Angaben 

über das Leben und Werk, die bis anhin 

bekannten Bilder in einem Werkverzeich-

nis, die bisherige Ausstellungen, eine Bil-

derbörse und ein Quiz über August 

Cueni. In einem Zeitstrahl ist Cueni`s Le-

ben von der Geburt 1883 bis zu seinem 

Tod im Jahre 1966 enthalten. Das letzte 

ist eine Maturaarbeit,  die Yanick Fleuri 

im Jahr 2018 im  Gymnasium Laufen er-

stellt hat.  

August Cueni hat als Kunstmaler seine 

nähere und weitere Heimat mit seinen 

Bildern dokumentiert und so viele, heute 

verschwundene Winkel und Häuser ab-

gebildet.  Übrigens: 1959 dankte ihm sei-

ne Wohngemeinde Zwingen mit dem Eh-

renbürgerrecht.  

Gestaltet wurde die neue Homepage vom 

Stiftungsrat der August Cueni-Stiftung 

Zwingen unter Federführung von Erich 

Anklin in Zusammenarbeit mit externen 

Spezialisten. Mit der Neugestaltung der 

Homepage ist die Stiftung ihrem Stif-

tungszweck, das Andenken an August 

Cueni aufrecht zu erhalten, nachgekom-

men.   

Die August Cueni-Stiftung gedenkt des Laufentaler Künstlers 

August Cueni mit einer neuen Homepage. 

Seniorenanlässe 2019 

Senioren-Nachmittag 
 
 
Einladungen folgen mit separater Post. 

Mittwoch, 11. September 2019 
 

Pro Senectute Zwingen 

http://www.augustcueni.ch
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Amtliches 

Zurückschneiden von Sträuchern und Hecken 

Im Frühjahr und Sommer, wenn die Vege-
tation einsetzt, zeigen sich die Sträucher 
von ihrer schönsten Seite. Sträucher kön-
nen aber auch eine Gefahr darstellen, 
wenn sie in den Strassenraum ragen oder 
die Sichtverhältnisse bei Einmündungen, 
Kurven und Kuppen behindern. Die Lie-
genschaftsbesitzerInnen sind dafür ver-
antwortlich, dass Bäume und Sträucher 
welche sich auf ihrem Grundstück befin-
den, den Strassenverkehrssicherheit nicht 
beeinträchtigen. Insbesondere sind die 
Pflanzen so zurück zu schneiden, dass 
folgende Punkte jederzeit erfüllt sind: 
 
 Das gesetzlich vorgeschriebene 

Lichtraumprofil wird eingehalten. Die-
ses muss mindestens 4.50 m über der 
Fahrbahn, bzw. 2.50 m über dem Trot-
toir gehalten werden. 

 Das Lichtraumprofil bedrohende Ast-
werk (Sturm, Schneelast) ist entfernt. 

 
 Die Wirkung der öffentlichen Beleuch-

tung wird nicht beeinträchtigt. 
 
 Die Sicht auf Strassensignale und -

tafeln wird nicht beeinträchtigt. 
 
Grünhecken dürfen gegen den Willen der 
nachbarlichen Grundeigentümerschaft 
nicht näher als 60 cm von der Grenze und 
nicht höher als ihre dreifache Distanz von 
derselben gehalten werden. 
 
Der Gemeinderat ist befugt, nach erfolglo-
ser Aufforderung der Eigentümerschaft, 
diese Massnahme auf deren Kosten vor-
nehmen zu lassen (Polizeireglement §15). 
 

Gemeindeverwaltung Zwingen 
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